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Zur Sitzung am Gremium 

12.09.2017 Ausschuss für Umwelt 
 

Straßenbegleitgrün 

Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE vom 11. August 2017 
 

Sehr geehrte Frau Brücher, 

der Ausschuss für Umwelt der Stadt Wuppertal möge beschließen: 

Auf den Grünstreifen der B 7 in der gesamten Länge des Wuppertaler Stadtgebietes werden 

die Grasflächen baldmöglichst durch bienenfreundliche, sowie Feinstaub- und Stickoxyde 

fixierende Blühpflanzen ersetzt. 

Begründung:  

„Die Kommunen müssen Maßnahmen ergreifen, um die Stickstoffdioxid-Belastung in den 

Innenstädten schnellstmöglich zu reduzieren“, sagt die Präsidentin des Umweltbundesamts, 

Frau Maria Kautzberger. Stickstoffdioxid kann insbesondere in Kombination mit Feinstaub zu 

Gesundheitsschäden an Atemwegen sowie Herz- und Kreislaufsystem führen. Wuppertal 

gehört zu den Städten mit erhöhten Stickstoffbelastungen. 

Darauf abgestimmte Unterpflanzungen können bis zu 15 % Stickoxyde und bis zu 25 % 

Feinstaub aus der Luft binden. Gleichzeitig kann die Bepflanzung auch als Nahrungsquelle 

für gefährdete Bienen- und Hummelarten dienen. Da diese ein wichtiges Glied in der 

Ökologie darstellen, wäre mit einer entsprechenden Bepflanzung nicht nur dem Artenschutz, 

sondern auch dem Umweltschutz geholfen. 

Der Verwaltung sind rund 70 Pflanzenarten bekannt, die dafür geeignet wären. Die genannte 

B 7 als Hauptverkehrsader quer durch Wuppertal soll als Pilotprojekt dienen, um später 

möglichst durch noch weitere Bepflanzungen im gesamten Stadtgebiet die Lebensqualität 

unserer Bürger erhöhen zu können. 

Wir würden damit auch dem Beispiel von Duisburg und Solingen folgen, die inzwischen 

ebenfalls eine solche Initiative gestartet haben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Köster 

Mitglied im Ausschuss für Umwelt 
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